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C^ubernial - Verlautbarungen.
Z. ! 4 )4 . (2) M r . 22609)^007.

C u r r e n d e
des k. k. lllyr,schen Gubernlums. — I n Ab-
sicht auf dle 'iegallsirung der Urkunden. —
Seme Majestät haben durch allergnadigttes
Tabmetlsschrelbcn vom 28. August l65o an.
zubcfeblen geruht; daß sämmtlichen Gcrlchts-
bebörden zur Pfi'cht gemacht werden soll« , in
Zukunft über jedes mündliche Ansuchen um
die Legalisirung einer Urkunde em ordentll«
ches Protokoll aufzunehmen, und die Legali«
firung nur auf d.r Grundlage emes solchen
Protokolls auszufertigen. — D»ese allerhöch«
sie Vorschrift wird in Folge hohen Hofkan;-
ley-Decrets uom l6 . v. M . , Z. 2l65o hler-
wlt allgemein bekannt gemacht. — Lalbach
am 9. October i33c>.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Joseph Edler v. Fölsch,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B r a n d i s ,

k. k. Pubernial-Rath.

Z. 1424. (3) N r . 1536^.
V e r l a u t b a r u n g .

Es sind nachstehende Studenten-Hand-
siipendien erledigt, und zwar:—1.) Das von
dem zu Oberlaibach gewesenen und sodann ju-
bilirten Pfarrer Lucas Maremk, unterm 2.
October i8o5 , errichtete Studenten-Hand-
si'.vendium von jährlichen 25 st. 54 kr. E. M .
^ - Zum Genuße dieses Stipendiums sind die-
jenigen Studierenden berufen / welche in
^wbach geboren sind, unter denen jedoch
" e i n i g e n den Vorzug haben, welche mit dem
i " Wlpbach gewesenen Pfarrer Repitsch ver-
" " " d t sind; das Präsentationsrecht gebührt
vem jeweiligen Pfarrer zu Wipbach. — 2.)
< l ^er von Matthäus Schigur, gewesenen
Pfarrer zu ^olkenstcin in Niederösterreich,
iaut ^Uftbnefes, ääo. Wien am 9. October
17Z2, errichteten Studenten - St i f tung lst der

ersie Platz von jahrlichen 32 fi. 1 9 2 ^ kr.
C. M . erledigt. Auf den Genuß dieser S t i f -
tung haben Anspruch, 2.) Studierende, wel-
che mit dem benannten, zu Podkroj im Wip-
bacher Thale gebürtigen Stifter verwandt sind,
wobei jedoch jene aus der männlichen Linie vor
denen aus der weiblichen Linie den Vorzug
haben; b.) m deren Ermanglung aber solche,
welche in der Gemeinde S t . Ve i t , und e.)
in deren Abgang solche, welche überhaupt im
Wipbacher Thale geboren sind. — Das Prä-
sentationsrecht gebührt dem jeweiligen Orts-
seelsorger zu S t . Ve i t , im Wipbacher Pfarr-
bczirke. — Es haben sonach diejenigen S t u -
dierenden, welche eines der vorbesagten zwei
Stipendien zu erhalten wünschen, ihre Ge«
suche bis 20. December l. I . , bei diesem Gu-
bernium einzureichen, und diesen Gesuchen dcn
Taufschein, das Dürftigketts-, Pocken - oder
Impfungszeugniß, die Studienzeugniffe von
beiden Semestern des Schuljahres i 8 3 o , so
wle endlich Diejenigen, welche aus dem Rechte
der Verwandtschaft einzuschreiten gedenken,
msbcsondere noch einen legalisirten Stamme
bäum beizulegen. — Vom k. k. illyrischen Gu-
bernium Laibach am i5 . October i33o.

F r i e d r i c h Ritter v. K r c i z b e r g ,
k. k. Gubcrnial-Secrerar.

Z. 1423. <^) N r . 23178.
Concur sausschreibung.

Zur Wlederbesctzung des durch die Re-
signation des Domherrn Georg Suppan, er-
ledigten Lehramtes der Pastoral- Theologie am
Lyceum zu Laibach, wird in Folgc hohen S t u -
dlenhofcommissions-Debets vom 22. Scptem-
b.r l. I . , Z. 4699, der concurs amZo. Decem-
ber d. I . , zu Lalbach und Wien abgehalten.—
M i t dieser Lehrkanzel ist ein Gehalt von jähr-
lichen 600 st., n-it dem Vorrückungsrechte in
dle höheren Gehaltsstufen von 700 fi. und
3cio fi. C. M . verbunden. — Es haben so-
nach diejenigen Bewerber, welche sich dem dies-
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fälligen Concurse sn einem der beiden letztbe-
nannten Orte zu unterziehen gedenken, ihre
an dieses Gubernmm gerichteten Competenz-
gesuche am 29. December l. I . , m Laidach
dem Directorate, in Wien dem Vice-Direc-
torate der theologischen Studien z^ überreichen,
und diese Gesuche mit dem Taufscheine, dem
Beweise über die zurückgelegten Berufsßudien,
Über ihre bisherige Dienstleistung, ihre Sprach-
kenntmA, insbesondere aber über'die Kennt-
niß^der krainerischen Bprache zu belegen. —
Vom k. k. »llyrischen Gudcriüum. — Laibach
den 22. October i83o.

F r i e d r i ch Ritter v. K r e i z b e r,Z,
k. k. Gubernial- Skc rMr .

Z. 1^:8. ( I ) nä N r , 2610. Pr.
N a c h r i c h t

an die H e r r e n M i t g l i e d e r der k. k.
La nd w i r r h s c h s f l s - Gese l l scha f t i n
k a l b ach. — Nachdem die Herren Gcscllschafts«
Mltgl'eder diezugesichcrten Aufsatze landwlrth«
schaftllchen und industriellen Inhaltes nlchtln
dem Maße emgekefcrr haben, dsß der perma«
nente Ausschuß noch zu rechter Zelt m dle Lage
versetzt worden ware, darüber die geeigneten
Vortrage vorbereiten, und solche bei der uocge«
schrlebenen allgemeinen Versammlung am 20.
November !, I , zur Sprache bringen zu fön»
nen; so ist der permanente Ausschuß in dle
Nothwendigkeit versetzt, dlese allgemfme Ver«
sammlung zu vertagen. - « Dle Heeren Ge-
feLschaftsmitglied« werden daher aufgefordert,
die in der Versammlung des Monates Wal d. I .
V9M Gesellschafts - Prasidlo an sie gemachten
Aufforderungen zu beherzigen, und schriftliche
Ausarbeitungen über selbst g?!Nl,chce Beobach-
tungen bis zu der Mitte des Monates März
k. I . , einsenden zu woHcn, — Von d>m Aue-
schusse der k. k. LandwlNhschaft - Gesellschaft.
Laibach sm 19. October 18Z0.

Rrcisännliche ^e^lantbarunOen.
Z. l^^c>. (2) Nr . 11482.

K u n d m s ch u n g.
Zur Beschaffung der für das hterortige

sslvilspltal lm M i l l a r - J a h r e 1 6 ) 1 , erforder-
lichen Maik rml -und Gervls - Artikel , a ls :
Baumöhl, Unschi'.ltkerzen/^ilgersiroh, S ^ -
fe , ^ollmchl für Umschlage / Weihrauch,
SaZesranc , Kehrbescn , Nczbsa^H, Kscn«
fir,o.hoäkerlmg, Lkidstuhlgcshlrre , rohe Gerste
und Hafcrfieltzcn, rvlrd dle mtt hoher Ouder»
tNll l-Ve^rdnung vom 7..! 20. d. , Z. 2 ! 6 i 3 ,
«^«gesrontte Mmusndo l Vtr^teigelung am i i .

k. M . November Vormittags um 9 Ußr in
diesem Kreisamte abg )alten werden. — Die-
jenigen, welche die Lieferung dieser Material-
und Servis - Artikel ün Emzclnco oder ,m
Ganzen zu übernehmen Wlllcns sind, weiden
bei dieser Versteigerung sich empfinden hie-
mit eingeladen. -— Dle L:c lü-üons: BcdmZ-
Nlffe können noch vor der Versteigerung in
den Amtsftunden bcl dicsea? KrclSümt cinges
sehen werden. — K. K« Krclsamt Laibach
am 26. October i33a.

Stadt^ unv lalwrcchtlichc ^crlHutbartmZen.

Z. 14I7. (2) N r . 67^fi,
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Franz Strauch-
ftld, wlder Elisabeth ^ tengcl , wegen schuldi-
ger 5Z6 ß< C. M . , in die öffentliche Verstei-
gerung des der Excqui^m gehörigen auf i q ss.
5 S^6 kr. geschähen i.l6 Kramladens, Nr .
16, auf der hiesigen ^chusterdrücke, uî d der
auf i 3 ss. 26 kr. geschätzten gegnerischen Fähr-
nisse gewilliget, und hiezu drei Termine, und
zwar: auf den 8. und 22. November, dann
auf den 6. December i3Zc», uiw zwür rück,'
sichlllch des i j 6 des erwähnten Kramladens
j^deslnal um 11 Ußr Vormittags v^r d'.cscm
k« k. Stüdt -und Landrechte, rücksichtlich dcc
Fahrniffe aber m dem Hause Nr . nc>, in
der Uosengaff^. jedesmal von 9 bls 12 Uhr Vor- ,
und von I bis 6 Uhr Nachmittags mit dem
Bclsaye bestimmt wvrdcn, daß, wenn diese
Gegenstände wcd:r bcl der ersten noch zweiten
Felld!>.'cungs - Tagsatzung um den Schayungs-
bctrag oder darüber a:; Wann gebracht wer-
den konnten, bei d« dritten auch unter dein ,
SchätzungMetrage hintal^gegeben wcrd^n wür-
den. Wo übrigens den Kaussustlgen frey,
steht, die dicßfaülgen Licitattons - Vedmgnn-
se, wie auch die Schätzung' in der dicßlanö-
rechtlichen Registratur zu den gewöhnlicbcn
Am^ssiundcn einzusehen, nnd Abschriften da-
von zu verlangen.

Laibach dm ^9. October l83o.

Z. 1427. <3) N r . 6760.
E d i c t.

Von dem k., k. S tadt -und Landrechre ln
Krai,u wird lelainU gemacht: Es sen vo:> die-
scm Gericht aufA'^i-hen der Helena Steklas,
unccr Vertvecung D'-' ru'doe'.', gegen Fran;:s-
k,a Trcsseglau , in d̂ e öffentliche Verstelgel
rung Her, der Exequirlen gchöngen, auf
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2b fl. 24 kr., geschätzten Fährnisse, als: Bett-
gewand, Bettstätten, Kästen und Küchenein-
richtung, wegen schuldiger 33 fi. c. 5. c. ge-
wittiget^ und hiezu drei Termine, und zwar:
auf den Z. und 17. Ncvembcr, dann auf den
1. December ; 3 3 o , jedesmal von 9 bis 12
Uhr Vsrmürags, und von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags in dem am <Vt. Jacobs- Platze, »ui.»
Const. Nr« 1^2, lieZendrn Hause/ wu Hem
Beisatze bestimmt worden, daß, wenn diesel-
ben wede '̂ bci der ersten noch zweite?) Feilbie-
,t,u?ng um .dcn Schatzungsbctrag oder darüber
an den Man^n gebracht werden .könnten, selbe
del der drittem auch unter dem Schatzungsbe-
trcige hintangegcben werden würden

La.zbach am 19. October iLZa.

AnmlichZ ^erlautbarnnZett.
Z. 1^2. (2) Nr. M .

C 0 n c u r s - V e r l a u t b a r u n g.

Bci dem k. k. Hofpostamte in Wien ist
die Stelle eines Con.trollors - und Departe-
ments-Vorstehers nut I20L, st. Gehal l , und
loost^ Quartiergcld, gegenErlag einerDienss-
Caution von 1200 st. , dar.n eme Officialen-
sieUe nut 700 fi. Gehalt, und 60 st. Quar-
l icrgcld, g:ge,^ cine Cautions-Leistung von
700 st. in Erledigung gekommen.

I m Fall der allfalligen Gradual-Vor-
rückung würde noch erledigt werden: eine kon-
troilirende OffinaltÄstclle mit 1000 st. Gehalt
mch 80 st. Quartlergeld, gegen Erlag cine,r
Dienst-Caution von looo fi., eine Osficia-
lcnstelle mtt 5ao fi. Gehalt Ul'.d 60 fi. Qu^: ier-
gcld gegen cine Caution ron Zoo st., ul^d eme
Accessistenstelle mit ZHo ft. Gehalt und äc» st.
Quartlergeld gegen Erlag emer Cautjon von
55o fi.

Für alle diese Stellen wird hiemit in
Folge Verordnung der wohllöblichen k. k. ober-
sten Hcfpostvcrwattung, liclo. ^9. d. M . ,
Zahl ^ 2 2 , de-r Concurs mtt dem Beisätze
ausgeschrieben, daß d-ic hierlandlgen Bewerber
um eine dieser Stellen ihre gehörig dccumen-
nnen, und an die wohllöbliche k. k. oberste
Hofpo^verwaltung stylisirtcn Gesuche, m wcl-
u^'^ s'e sich auch über ihre Kenntnisse im Post»
fache und m der französischen und italtcnisch.cn
Sprache, io wie über ihr sittliches Betragen
Mlvwmm müssen, längstens bis 20. Novem-
ber i 33o , hleramts einzureichen haben.

K. K. lllyrische Oberpostv^rwaliung Lai-
bach am 25« October 16Z0.

3. 1^22. (3) Nr. 2977I47Z4.V.
Concurs - Ausschreibung.

Auf der k. k,. Stiftungsfonds-Herrschaft
Wolkerstorfin Oesterreich unter der Enns V .
U. M . B. ist bie Eontrollors- und Steuereins
nehme^estclle mtt emem jährlichen Gehalte von
6ao si. E. M . , emem Holzdeputate von zehn
Klafter harter Bchetter, dann mit dem u n -
entgeltlichen Genuße von 1066 ^ 3 Quadrat-
Klafter Wiese, und/^oo Quadra t -K la f te r
Garten, und bersrnen Wohnung im Herr,
schaftlichen Schloßgebaude, in Erledigung H<-
kommen. — Mi r dieser Dlenfteestelle ist der
alsoglelche Erlag einer Caution von 60c» ft.
in ulerpncentigen Metalique-ObligHtionen ver-
bunden — Die Bewerber um diesen Dienst-
Posten, vor allem die ssaatsh^rrschaftlichen
Q'ncscentcn haben ihre Gesuche, die mit glaub-
würdigen Urkunden, über lhre Moral i tät, über
ihve zither vorzüglich beim Rechnungs- UN3
Eassengcschäfie geleisteten Dienste, dann über
d»e zurückgelegten philosophischen Studien des
legt scyn muffen, längstens bis Ende Novem-
ber d. I . im Wege lyrer vorgesetzten BchZroe
an die gefertigte Staatsgüter? Administration
gclangcn ;u lasscn. -^- K. K. n. ö. Staats«
güler - Admirnstration. Wien den 11.October

Z. 1^16. (2) , ^ N r . 754.

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem Se. k. k. Majestät mit aller-
höchster EntsMpßung vom 24. August l. I . ,
die Organisirung der Postbezirke in Böhmen,
Gall-zien, im Küstenlande, in Tyrol , im Lan-
de ob der Enns, in Steiermark und ,iu M ) -
n c n , allergnadigst zu genehmigen geruhet ha-
ben, so wird in Folge Verordnung der rvohl-
löbl. k. k. obersten Hof-Postverwaltung, cläo.
5. d. M . , Zahl 3688, der Concurs für nach-
folgende, thciis erledigte/ theils neu creirte
Postdienststellen unter Anberaumung eines Ter-
mines .von vier Wochen mtt dem Beisätze aus-
geschrieben, daß die Bewerber um eine der er-
ledigten Ober-Postverwaltersstellen ihre gehö-
rig documentirten Gesuche bei der wohllöbl.
k. k. obersten Hof-Postverwalttmg in Wien
einzureichen haben, die Bittgesuche um eine
der andern Postdienststellen aber jener Ober-
Postrerwaltung, zu dn'en Bezirke die ange^
stichle Stelle gehört, vorzulegen sind.
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der v o r e r w ä h n t zu besetzenden P o s t d i e n s t s t e l l e n , u n d z w a r : ^j

Prov inz Benennung der Dienststellen K R̂  ^ l ^ ^ V

Böhmen . » Adjunct bei der Ober - Postverwaltung
zu Prag l^oa — — —

„ Ober-Postamts-Official in Prag . . 5oo 5oo — —
„' Zwei Ober - Postamts - Officiate in Prag,

jeder zu 45o ̂ 5o — —
„ Drei Ober-Postamts-Acceffisten in Prag,

jeder zu 35o 35c> — —
„ Aerarial-Postmeister in Egcr . . . 1000 1000 Naturalwohnung,inde-

renErmanglung8ofi.
„ Postamts-Accessiss in Eger . . . . 35o 35o — —

Gallizien . Adjunct bei der Ober-Postuerwaltung in
Lemberg . . . . . . . . . 1200 — — —

„ Eontrollirenoer Official zu Lemberg . 800 600 — —
„ Ober-Postamts-Accesslst zu Lcmberg . I 0 0 3c»0 — —
„ Aerarial-Postmeisier in Eernovitz . . 800 800 Naturalwohnung,inde-

j renErmanglung go st»
Ti ro l . . Ober-Postuerwalter in Innsbruck . 1800 — N.N.Wohnung, m deren

Ermanglung i5o st.
„ Ober-Postamts>Official in Innsbruck 5oo .600 — —
„ Ober-Postamts-Accessist in Innsbruck Zoo Zao — —
„ Aerarial-Postmeister zu Bregenz . . 800 800 Naturalwohnung, in de-

ren Ermanglung 80 st.
„ Postamts-Accesslst in Roveredo . . 35o 55a — —
„ Postamts-Accesslst zu Bnxen . . . Z00 Zoo — —
„ Controllirender Postamts - Accesslst in

Feldkirchcn Z00 3oo — —
Ob der Enns Controllirender Ober-Postamts-Offmal

ln Linz 800 800 — —
" Ober-Postamts-Accesslst in Linz . . Z00 Zoo — —

Stelermark. Oder-Postoerwalter in Gratz . . < ,800 — Nat.Wohnung,in deren
' Ermanglung i5c> st.

« Ober-Postamts-Accesslst in Grätz . 35o 35c> — —
,, detto detto detto . . Z00 Ino — —

Illyrien . . lOber-Postamts-Official zu Laibach . l ^00 600 — —
^ ^ detto detto detto . . > 5oo .5o0 —

Küstenland . Eontrollircnder Ober-Postamts-Office! i ^
in Triest . ^00 c)00 80 fl.

„ Ober-Postamts-Official in Triest . 600 600 60 fi.
„ Ober-Postamts-Accesslst in Triest . 35o Zöolöa st.

Von der k. k. illyrischen Ober-Postverwaltung.
kalbach am 19. October i3oo.
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Nreisänuliche ^erlautbarunOen.
Z . 1^33. (2) N r . 11702.

V e r l a u t b a r u n g
des k. k. Krelsamtes Laibach. — I n Folge
hoher Gubernial - Verordnung vom 24 , Em-
pfang 26. d . , N r . 24789 , wird hiemlt allge-
mein bekonnt gemacht, daß d>e Zuschlagspro-
centen zur Verzlhrungssteuer zur Bedeckung
der Bedürfnisse dec Provinzlal- Hauptstadt La»-
bach im eintretenden M i l i t ä r - J a h r e i 8 3 i
einstweilen ganz m der Ar t beibehalten werdcn,
wie sie lm abweichenden M' . lnar -Jahre 18)0
bewilligt waren, und es wird dieser Verlaut-
barung annoch die Beschreibung der städtischen
Pomer ia l -Gränze, suk V̂. dieBenennung der
zur Embcbung der Verzchrungesteuer von den
in die S tad t ^albach gebracht werdenden steu-
erbaren Artikeln bestimmten Lin ien- und Bc l -
lcttantenamcer, so w,e der für verzehrungs-
steuerbare Gegenstände verbotenen und mir
Verbotstafeln bezeichneten Wege, «ud k. und
5ud < .̂ der ganze Tar i f f zur allgemeinen D a r -
nackachtung mit dem Bemerken beigefügt/daß,
um sowohl das städtische Pubbcum, als auch
um die fremden Verkäufer vor Nachtheil zu
warnen, man dieselben wiederholt auf d»e
Strafbestimmunyen deß hohen Guberma l -En ,
culars, äclo. Lalbach den 26. I u n l 18^9,
N r . 1 3 7 1 , §. Z2 und Hy, dann auf den §. 39/
I.K. l̂ .) welcher von der Einfuhr übcr die Linle
der S tad t Laibach handelt, aufmerksam ma«
che, dann daß bel dcm angenommenen Grund-
latze, wornach bei ken durch Lll-ienämler ye-
schlossenen Stäoten nicht der zufällige Stand-
punct der. ^ in ieramler, soldcrn dle Pcmc-
r ia l -Gränze der S tad t die Verpsilcdtung zur
Bezahlung der allgemeinen Verzchrungsstcuer
entscheidet, alle bis zur äußersten Gränze des
Stadtgebietes befindlichen Häuser, a l s z u r
S t a d t g e h ö r i g , auch dem für dle S tad t
bestehenden Tariffs unterliegen, folglich die
Bewohner derselben achallen siyen, ihre steu-
erbaren Eingangsproducte zum nächsten Linien-
odcr Bollcttantcnamte zur Amtshandlung zu
Netten. K. K. Krelsamt Lachach den 27. Oc-
tober i63c>. — ^ . B e s c h r e i b u n g d e r
^ P o m e r i a l - G r a n z e der l a n d e s f ü r s t -
^ ' ^ e n P r 0 r. i n z l a l - H a u v t s t a d t L a i -
^ ^ , Die Gränze der S tad t Lalbach sammt
^lornadten beginnt von Seite der Unterkrai-
ucrllra^jö,, rechter Hano gegen S t . Marein zu,
an dem Puncte, wo der erste Morassweg
( E t r ad on) m der Gemeinde III0U22 sich be-
findet, und zwar gerade am Ende der Polla-
na,Anthei le / wo dlcser Weg von der Unter-
trainer Commercial-Strasse ausgeht. Dieser
Punct »st mit dem Eatastral, Granzpssocke,

N r . i 3 bezeichnet. — Von hier schreitet sie
auf dem gedachten Wege einwärts ,n den M o -
rast , bis an das Ende der in dieser Gegend
ganz an der Unterkramer Strasse fort laufen-
den Wiesen des Dorfes R u d n l g , wo der
Gränzstcm N r . 14 ersichtlich ist. — Hier dreht
sich d«e Gränze südöstlich, und schreitet am
Ausgange der Wiesen ln Verbindung mildem
Moraste bis zum Gränzstem N r . 20 f o r t , wo
sic sich w'.eder gegen die Landssrasse wendet,
und dann am Gränzpfiocke N r . 21 und 2z
abermals dicht an derselben fort lauft . — H«er
am Orlerbachc wendet sie sich rechts in den M o -
rast, gehet an der Seite desselben im Fort-
schreiten mit dem genannten Bache bis an das
südliche Ende der Antheile des Dorfes R u d -
n ig zum Granzsteme N r . 24 am Bache struck,,
von da an dcm Boche be> Germos zum Gränz?
steine N r . 2 6 , und endlich an dem letzten Ba-
che blb zum Fluße l5c1i23. — H.er übersetzet
die städt'.sche Gränze den Fluß nach V e r b e ^ a
»n der MorassgegendVojgr N r . 1 , undgehet
von da nach den maglsiratllchcn Gränzgraben
bis an den sogenannten Tschurmschen Graben
N r . 2 / und an demselben bis zu dem großen
Morastabzugsgraben, längs welchem sie daS
Eldeder Morastgcmemde Volar erreichet. V o n
hier läuft sie am rückwärtigen Theile der dort
am Lalbactfiusse gelegenen alten Wiese zum
langen Graben N r . l s , nach diesem zum ge-
dachten Flusse, überschreitet solchen, und cie<
het nach dem Bacte spornn R.26113 N r . 2 7 ,
an dcr H5k,te der Wlcse K r i s c h an ska bis an
den Rücken der dort an dem Ufer der Laidach
licgcndcn alten Wiese N r . 28. Von hlcr ge-
het sie an demselben in Verbindung mit dem
vertheilten Moraste bis zum vormals v. K a s
pus'schcn dann Wes lann ' schen Terra in ,
wo sie sich ln den T i r n a u e r Stadtwald
wendet. — V o n dem lctnen T i r n a u c r
Waldcmthelle N r . ^ 1 , (dem V a l e n t i n M a -
r e n k a von Krakau gehörig), gehet sie zum
Bache mal l^inlx?« N r . ^ / , , welche sie über-
setzet, dann am obern Ende des letzten K r a s
k a u er Antheils (dem Andreas Debeutz ge-
hörig) N r . ^ 5 , blszudcm G l e i n i t z e r W a l d -
wege N r . /16, und endlich nach dlclcm mit
Einschließung des Baches I'aszil'l-od > in Be-
glellung der G l e l n i tz er wie se bis an die
(i i 'aäIzcdxll hmlerdcr Schupfe des B a r t h o-
l 0 mä K 0 g 0 uscheg am ?u55ldrc>ä N r . 4 g ,
fort tauft . — D a ziehet si? sich mit Uebersctzung
des Baches an das obere Ende der Wiese Oo in -
j2niiou!i.2 N r . i 3 , tHerrn v l . R u ß gehörig),
überschreitet b?» dem Eatastral, Granzrssocke
N r . i z , die Tncster Eommerzial - Stasse,
gehet hinter dcm Hause des obeln Wagners

<Z. Amts-Blatt Nr. »32. d. 2. November i83o.)
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MN Ausgangs der Gradischa«Vorssadt Nr . 9,
dicht an den Gründen des Dorfes Gleimtz
N r . 8 , mit Einschluß der vormals Or. P 0 ß 0-
vitz'schen Gründe und der dem N . Tscher-
nak von Udmath gehörigen Wiese, an den
Graben N r . 7 , welcher unter Rosen bach
aus dem Gut T h u r n e r , vormals Iesulten-
Walde kömmt, bis zum Rosenbacher
Fahrwege N r . 3 , und z^ar an der Stel le,
wo letzterer in das Feld des untern Meßners
von Rosenbach eintr i t t , und lauft endlich
am Rande des Jesuiten-Waldes wieder an dem
gedachten Fahrwege N r . 2 , doch etwas un«
terhalb desselben, bis an die Ursulmerkloster«
G.ncenmauer Nr . i forr. — V^n hier gehet
sie längs der Tnester Commerzlal-Straffe,
d^ch sich stets an die weitern Gartenmauern
haltend, mic Ausschluß der Felder des Gates
Thurn bis an den Acker des Georg Tschurn,
welcher außerhalb semes Gartens gelegen »st,
N r . 2 , von da am Rande oer Schottergrube
des Gutes Thurn nächst der neuen Welt an
die Klagenfurter Poststraffe Nr . 6 , überschrei-
tet solche, und ziehet sich dann am K l e m e n -
t fch i t sch'schen neuen Mauchhause,Consc -Nr .
7 6 , mit Ausschluß des gegenüber befindlichen
Gut L e o p o l d s r u h e r Meierhofs m das
Fel) der Kapuziner-Vorstadt am Rande der
Aecker des Dorfes Schischka Nr . 7 und 3 ,
bls an das Ende des Gartens von L ^ c k i ^ r ^ l
N r . 1 0 , und enollch immerfort nördlich an
den Gründen der Gemeinde Schischka nnt
Ausschluß der Gemeinde L i in i« N r . 14 und
z 5 , bis sie im Fortschreiten an den Gründen
der Gemeinde ?65o!i22) dem Puloerthurme
gegenüber, die Wiener Commerzial - Straffe
Nr. l ( ) , erreichet. — Von hier kömmc sie
a.lf das Feld der F t . Peters-Vorstadt, in«
dem siz etwas unter dem Puluzrthurme dicht
unter der dortigen Gemeinde an der Land-
straff? N r . 1 beginnt, und am Rande der Fel-
der der Gemeinde'lkolnn8cliou, bis zum Feld«
wege sällaiia par, der vormaligen 0. D esset«
b r u n'schen Fabrik gegenüber Nr . i 3 forciauft,
und endlich nach dieser, an derS.tteder Fel-
der von Udmath, dicht hinter dc;n Gebäude
der S t . Peters-Kaserne bls zum Laibachstusse
N r . l5 sich hinziehet. — Diesen Fluß über-
seyend verfolgt sie dessen östliches Ufer bis zum
Elnstuffe deS Gruber'schen Canals m dte
Laibach, wo sie, diesen gleichfalls übersetzend,
die S t e p h a n s d o r f e r Strasse erreichet,
und uon da dem gedachten Elnstuffe des Canals
ln die Laibach gegenüber Nr . Z , hinter dem
Hause und Garten des G e o r g M e d i t s c h ,
vulzo Gch 0 r g 0 uz ,. an den Berg (lolloux
a«f,teigt, bei Erreichung ftines Gipfels Nr . 6,
gnade an seinem Rücken, und zwar bis auf'
die letzte Schanze gegen S t e p h a n s d o r f

N r . 7 for t lauf t , und dann in Begleitung der
Waldung dieses Dorfes mit EinschlltH oer zum
Gute G r o i s e n e k gehörigen Waldungen,
welches Gut noch zur Earlstadter Vorstadt
gezahlet w i rd , herabkömmt, hinter dem Haw-
se und Garten des T h o m a s S t e r l e k e t ,
vul^a S o r t a , Consc. , N r . l . Hühnerdorfs
Granzpflock N r . 12, die Unterkramer Eom-
merzial-Strasse erreichet, diese etwas tiefer
übersetzet, und sich dann mildem im Eingän-
ge beschriebenen 1. Granzpuncte auf dieser
Straffe Nr . i 3 verbindet, wodurch das Laiba-
cher Stadtpomerium als geschloffen erscheint.
— UcbrigenS wird bemerket, daß diese ganze
Gränze im Jahre , 8 2 ^ , zur Zeit der EatH-
stral'Granzbeschrelbung mit an allen Wendun-
gen eingeschlagenen, nur dem eingebrannten
Gtadtnappen versehenen eichenen Pstöcken be-
zeichnet worden ist, welche letztere noch der-
malen bestehen, und deren fortwahrende Er«
Haltung dem Stadtmaglstrate zur ausdrückli-
chen Pstichc gemacht wurde. — L. B e n e n -
n u n g der L i n i e n - u n d B o l l e t t a n -
t e n a m t e r . — Von den erstern bestehenden
sieben, a ls : an der Wiener

„ „ Triester
« „ Earlstadter
„ „ S t . Peter
„ „ Pollana
„ „ Klagenfurter Linie

und am Froschplaye,
dann von den Lctztern drei, nämlich :

am Stadtwalde,
im Kuhiha le , und an der
Gonnegger Linie.

Als für oerzchrungssteuerbare Gegenstände
verbotene Wege sind mtt Verbotstafeln bezeich-
net: Die Wege zwischen der Wiener und Kla<
genfurter Straf fe; die vier Feldwege an dec
Linie von S t . Christoph nach Udmath; der
Weg zwischen der Kaserne und dem Lalbach-
ftuffe; der sogenannte Kroisenegger S t radon;
der Seitenweg im Stadtwalde. —> Dabei ver-
steht es sich uon selbst, daß hier nur die be-
kanntesten Nebenwege aufgezählt sind, und
überhaupt auf allen wl? immer Namen haben
mögenden Seitenwegen oder Fußsteigen das Be-
treten des städtischen Pomeriums mit verzehr
rungssteuerpstichtigen Gegenständen verboten
ist. — 6 . T a r i f f , nach dem von den unten
genannten, in Laibach eingeführten oder eine
gebrachten Artikeln bei den k. k. Linien- und
Bollettanten-Aemtern die landesfärssliche Ver-
zehrungssteuer, und oermög hoher Gubernial-
Verordnung vom 24. October d. I . , Nr .24789,
im künftigen Mi l i tär -Jahre i834 einstweilen
nach der bisherigen Bemessung anch der Per-
«ntenzuschlag für die städtischen Bedürfnisse
zu bezahlen.lst»



- " H 0 1 1 —»

» 3 3 , ^ Percenten-Zuschlag ^.
^.^ ^^ , G 3 K - für die städtischen Be- "

^ ^ Maßstab ^ 2K .A dürfnisse ß
^ Benennung der steuerbaren Gegenstände der ^ Z H ß - ^ — ^ m Gcldbena-' G
H^ Belegung B Z M ^ j ^ c<?

^ ^ ft.! kr. K zfi. ! kr. fl. , kr.

1 Ruhm, Arrak, Punschessenz, Rosoglio, '
Liqueur und alle versüßten geistigen
Getränke Eimer 6 45 25 1 42 3 2,7

2 Branntweingeist mit Alkoholgehalt und . >
d a r ü b e r . . . . . . . . . . „ 6 45 2Z ^ 42 3 27

Z Branntwein ,, 4 — 2Z 1 — 5 —
^ Wein , . . . z „ 1 ^ 0 40 —̂ äc> 2 20
5 Wcinmost und Matsch „ 1 ! i 5 5 o j — 37 1^2 1 5,2 1^2
6 Obstmost . . . . . . . . . „ — Z0 20 !— 3 — Z I
7 Meth . . . . . . . . ° ' „ — Z0 — .- — Zo
8 Bier ,. — 23 29 — 20 — 4Z
9 Essig . . . . . . . < - . „ — i 5 25 — 4 - ^ 1 9

' 10-Schlachtvieh: Ochsen, S t i e re , Kühe, !
dann Kalber über em Jahr . . Stück 4 — 2 5 ! 1 — 5 >-» ^

11 K<Wer bis zum Alter eines Jahres . „ — 40 5a — 20 1 - °
12 Schafe, Widder, Ziegen, Böcke, Ham-

mel oder Schöpse „ — i 5 25 — 4 -^ i Z
i Z Lämmer bis zu 25 Pfund, Kitze, S p a n -

^ fe rke l . . . . . . . . . „ - 10 25 — 3 ' - l 3
14 Frischlinge, d. i . : Schweine von 9 bis

35 Pfund . „ — Zo 25 — 3 — 33
15 Schweine über35 Pfund ohne Unterschied „ 1 — 2 5 — ;5 1 i I
16 Frisches Fleisch ohne Unterschied, ein-

zclne Theile des geschlachteten Viehes,
dann eingesalzenes, geräuchertes und
eingeböckcltes Fletsch, Sa lami und
andere Würste pr .W.Ctr . » " 5c> 25 -^ i 3 1 3

17 Zahmes Geflügel: Truthühner, Gänse,
j En ten , Kapaunen u. d. g l . . . Stück — 3 33 Y3 — 1 — ^

13 Hühner und Tauben, . . . . . Paar — 1 20 — 1^4 — 1 ijH.
19 Wi ldpret : Hirsche . . . . . . Stück 1 — 25 — i 5 1 i5
20 Wildschweine von 3c> Pfund und darüber „ — ^5 — — ^ — ^5
21'Frischlinge, Rehe, Gemsen . . . „ — i5 25 — 4 — 19
22 Hasen „ — 3 3 3 ^ 3 — 1 — 4
23 Ausgehacktes Roth- und Schwarzwild'vr.W.Ctr. 1 — 25 — i5 1 i5
24 Federwild: Fasanen, Auerhühner, Birk-

i Hühner . Stück — 6 33 î 3 — 2 — 3
25 Ncpphühncr, Haselhühner, Schneehüh-

ner, Wildganse, Trappen, Rohr-
- Hühner, Wildenten, Wildtauben,

« ^^Knepfen . „ — 3 33 1̂ 3 - ^ - 4
26 drosseln, Krammetsvögel, Wachteln,

Lerchen und alle andern kleinen Vö- l
gel zum Genusse Dutzend — 1 25 »» ^ 4 — 1 U4

27 Fische aus inländlschen Flüssen, Bachm,
Teichen und ^andseen/ lebend oder ge-
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A ^ r ^ Percenten-Zuschlag ^.
^ ^ ^ ' , «-3^3 für die städtischen Be- "

^ ^ Maßstab ^ I ^ dürfnisse D
" Benennung der steuerbaren Gegenstände der ZZKß "^1 ^ (?cldb—' ^

z3- Belegung Z Z F ^ 3: ^ ĉ ?
, si. l kr. K ft. ! kr. fl. > kr. ̂

schlachtet^ frisch, gesalzen oder gerau-^
chert, von edlerer Gat tung, als:Z
Lachs, Lachssalmen,, Lachsforellen,!
Aesche, Sch i l l , Sa lb l inge, ^>törc/^
Hausen, Dlck u. dgl. . . . . ^pr .W.Ct r . 4 — 2 5 i — 5 —

28 Von den übrigen Gattungen . . ^ „ 1 — 25 — ! i 5 1 i 5
2O ^ e i s . . . . . . . . . . ß ,̂ 1- ^ - 2 5 — ! i 5 1 i 5
30 Nehl aus Getreide, Kartoffeln und^

Hülsenfrüchten aller A r t : Gries, gc-^ !
rollte und gebrochene Gerste, Ha- !
fergrühe . . . . . . . . „ - 1 2 25 ^ - 5 , - i 5

31 Vrot und überhaupt Backerwaaren, dann
Zwieback i „ — 12 25 — ^ — i 5

32 Brotfrüchte, als: Weihen und Spelz-
körncr, türkischer Weltzen, Roggen,
Haldftucht ln Körnern . . . . ^ „ - 9 25 —^ 2 i»4 — H N4

23 Hülsenftüchte, a l s : Hirse, Wtcken, .
Bohncn^, Erbsen, Linsen . . . „ — 9 25 — 2 1 ^ — n i.l4

I / , Hafer in Körnern ^ „ — 8 25 — 2 — 10
35z öeu ohne Unterschied . . . . . „ — 0 33 ,.lH — 1 - 4
36 S t r o h . " ^ - .)- 3 5 ^ 3 — 1 ^ - ^
37 Gemüse und Küchenwaaren, a ls : B lu - , ^ .

menkohl, Spargel , grüne Erbsen,! I
Bohnen und Gurken . . . . ! „ ^ — 6 3 3 ^ 3 ^ 2 — 3 ,

38 Krau t , Rüben, Kartoffeln/ Erdbirnen „ !̂ — 3 331.»3 — 1 — 4
39 frisches Obst . . . . . . . . , ,, ^— ^ 25 —, 3 - i 5
^0 gedörrtes, getrocknews, dann einge- ii

legtes Obst » ^ - 2/, 25 - 6 - 3o
4 i Lüt ter , frische und gesalzene, Schmalz! z ^ ^

und Gensefett ! „ i — 25 — ,10 11c»
H2 Schweinfettu.Schwei-nschmalz/Schmeer ^ ' 1 ^

' u n d Speck . . . . . . . . , „ ^ - ^ 0 2 5 — 1 0 - 9 0
/,3 Käst , _̂__ ^5 25 — 11 — 56
^ ,̂ N M Maß ^— M — ^ — — " 2̂ 4
45 Eyer . . . . . . . . . . p r . i o o S t . ' , — 3 33 i.l3 — Z, — 4
46 Ta lg , Unschlitt, rohes und geschmolzenes pr .W.Ct ' . ^ 1 -^ 25 »» i 5 ^ ^
47 Nnschlittkerzcn . . . .' . . - ! „ 1 2a 25 — 2 3 1 53 -
/ lL^Wachs, gebleichtes und ungebleichtes, !

Wachskerzen und andere Wachsfa- ! . !
brlcate . . . . . . . . . ,> l'2 5o 25 __ zg 3 3

4q Hanf- , Le in - , Rübsamen, und alle an- ? ! !
dcre derlei Brennöhle . . . . „ 1 — 25 ^ ^ 5 . 1 ^ 5

5o Brennholz, hartes und Kienholz . Cub.Klftr. — 30 ' 25 —! 6 —«39
Z i Weiches und Bündclholz . . . . „ — 20 25 — 5 — 2 5
52 Holzkohlen pv.W.Ctv — 2 25 — 2^4 — 2 2)4
53 Steinkohlen . . . . . . . . ,, — 1 25 — M ^- 1 ' )4



Anhang zur Naibacher Ueitung.
— " ^ Brot - Ulrd Fleisch- Tariff. 1

Für den Monat October Gewicht ! I m Monat November Gewicht
1330 Pf.ftth.jQtl- i83a^ ^ iPf.lLth.j Qtl.'

^ Mundsemmel 2 1)2 kr. . — l 3 l » » MuNdsemmel 2 ^ 2 kr. . — 3 »
detto a , „ . — 6 2 detto 2 » „ . — 6 2

z ordin. Semmel 3 1̂ 2 „ . — 4 15^3 1 ordin. Semmel 2 1 ^ 2 , , . — 4 »5H8
decro 2 i „ . — 6 3 ^ 4 detto 2 5 „ . — 8 3 , j 4

1 Laib Weitzenbrot 2 5 „ . — 26 » 3)4 » Laib Weitzenbrot 2 3 ^ . — 26 »3j4
! detto 2 6 « . 1 2a 32jch detto 2 6 » . , 2a 3 2j4
1 Laib Sorschitzenbrot 2 3 „ , . 1 3 » i Laib Sorschitzenbrot a 3 „ . 1 3 »

detto 2 6 ^ . 2 6 2 detto k l 6 „ . . 2 6 2
Brotgattung aus Oblaß oder Brotgattung aus Oblaß oder
! Nachmehlteige 2 3 kr. . . . , 6 3 5 j g Nachmehlteige a 3 kr. . . . 1 6 3 5 j 6
^ detto a 6 „ . . . 2 i 3 3 » j 4 l detto 2 6 , , . . . 2 , 3 3 , j 4
»Pfund Rindfleisch 6 « . 1 Pfund Rindfleisch 6 „ .
Bey den Landmetzg^rn 5 ^ 2 „ . . Beyden ^ n d m e t z g e r n ^ j 2 ^ „ . s

Oours vom 27. October I830.
Mlttelpre'ts.

Dtaatsschuldverschltibungen zu 5 v. H. (<n EM.) 93 5l6
detto detts zu H v H. (in C M ) LZ^io

Verloste Obligation., HofkÄM.^ . 5 ^ ^ -- ^ ^ ^

Darlehens ,n Kram u. Acla>, "^ ^ " X > - _
^ a l . Obligat, de, Stänoe « ^ ^ ^ ^ Z ^ , ^

D^ l l . mit Verlos, v. I . 1821 fül iao ss. ( inCM.) l2a 1̂4
Diener >Vta0t.Banc.Odl. zu2i / -o.H. (i>,CM.) 55 1̂2
Odligationen der alt. Lomb.

Schulden zu2i^2 v. H. (in CM.) 53 î H
detto detto zu» 1̂4 v. H. (in C M ) 48
detto detto zu 2, v. H. (>n CM.) H2 3j5

(Aeraria!) (Domest.)
0bl,gationendtl Stände (C. At.) ( E . M )

v̂  Österreich unter und zu3 v-H.^ — —
00 oerEnng, vonBöh- zu«,/« v.H.l — 36
men, Mahren, Schle« zu2i/)jv.H.> — —
Nen.Steyermalk.KälN'. iu« v H . ! ^2 2l5 —
ten, Krain und Görz zu,2/4o.H.j — " —

Bank.Actien pr. Stück 1091^3 in Couv. Münze.

TNasserstanv ves Naibachstusses amVegel bei
der VinmünVlmg Vcs Naibachftusses in ven

Qruberschen Oanal-.
D e n 3a. O c t o b e r i 3 3 o . 0 S c h u h , 6 Z o l l . 0 L i n .

o b e r d « r S < v l e u ß e n b e t t u n g .

2- i 43 l . (3) I . Nr. 606.
E d i c t.

Vom Bezirks »Gerichte der Herrschaft Vei -
scnberg wird hiemit ollgemein tund gemacht:
Man habe über Einschreiten des Johann Koschi»
tscheg aus Seisenberg, in die executive Feilbie»
tung der dem Franz Iagschitsch geborigen, im
Markte Eeifendera,5ub haus« Zahl60 gelegenen,
der löblichen Herrschaft Seisenderg., 5ub Rectif»
3lr< 47 eindienenden, gerichtlich auf 206 st., ge-
schätzten i j 6 Kaufrechtshude, wegen aus dem
Urtheile 660. 23. Ju l i l. I . , Nr. 3U3, schuloi-
gen 160 ss. c 5. c. gerviNiget, und zu diesem Bc»
Hufe die T igsahung auf den i5 . Novemder, »5.
December l . I . , und lo.Iänner k. I . i LZ i , jedes-
mal früh von 9 bis «2 Uhr in dieser Amtskanz»
lei mit dem Beifügen anberaumt, daß, wenn
die zu veräußernde Realität weder bei oer ersten
noch zweiten Versteigeiung, um oder über den
Nchähungswerth an Mann gebracht werden könn»
te, selbe bei der dritten auch unter demselben
hintangegeben werden würde. Wozu die Kauf»
lustigen mit dem Beisahe zur zahlreichen Erschei»
nung eingeladen werden, daß die Licitationö"
Bedingnisse der zu versteigernden Realität täglich
in der hiesige» Gerichtskanzlei eingesehen werden
können.

Bezirks. Gericht Seiscnberg am , , . Octo«
der iY3o.

I m hiesigen Zeitungs-Comptoir sind folgende Gattungen Kalender für das Jahr i 8 5 i er-
schienen, und um die beigesetzten Preise zu haben:

Kalender der k. k. Landwirthschafts-Gesellschaft in Kram« für das Ge-
meinjahr ,83l. Verfaßt von Friedrich Anron Frank, k. k. Professor am akademi-
schen Gymnasium zu Laibach, und wirklichem Mitglttde der k. k. Landwirthschafls-
Geftllschaft in Kram. 4. Preis: 36 kr. E. M.

Laibacher Geschäfts-Kalender mir der Ansicht der Stadt Laibach. 2O kr. C M .
Laibacher Taschen-Kalender mit Schuber, 20 kr. C. M»
Laibacher Sackkalender, und

— Wandkalender.
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Stavt- und lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. iää3. ( i ) Nr^fWZg.

—Mon dem k. k. Stadt- und Landrechie
in Kram wird bekannt gemacht: Es sey von
diesem Gerichte auf Ansuchen der Maria Kerch-
ne, verehelichten Schmutz, unter Vertretung
des Dr. Repeschitz, wider die Andreas v. Pre-
merstein'schen Erben, als Friedrich v. Premer-
stein im eigenen Namen, und als Cesswnarsei-
nes Bruders Andreas; Franz v. Premerstein
im eigenen Namen, und als Curator der min-
derjährigen Kinder, der Antonia v. Premer-
stein, verehelichten Koghi, nämlich Theresia
und Johanna Koghl, dann wider Franz v.
Premerstein, k. k. Gubernml-Secrctar, als
Vormund der minderjährigen Theresia v. Pre-
werstem und Johanna Krenn, gebornen v. Pre-
merstein, alle unter Vertretung O^ Wurzbach,
wegen schuldigen ^8i fl. ä8 kr. M . M. c. 8. e >
in die öffentliche Versteigerung der den Exe-
quirtrn gehörigen, zu Gunsten des Andreas
v. Premerstein, aufdem Gute Ruzing, i-68p6c- ^
nvo auf der von dem Gute Ruzing erkauften,
im Wipbacher Thale liegenden Flödniker Gült,
zur Sicherheit des Kaufes und des Kaufschil-
lmgs pr. ^900 ff. B. Z./ reducirt 2293 fl.
i 3 kr. M . 3)̂ . bestehenden Tabularpost gewil-

liget, und hiczu t̂ rei T i rNne, und zwar: auf
den i5 . November und 20. DecemlM: i33o^
und 17. Jänner i 3 3 i , jedesmal um 11 Uhr
Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte nut dem Beisatze bestimmt worden, daß,
wenn diese Tabularvost weder beider ersten noch
zweiten Feilbietungstagsatzung um den Betrag
von ^900 fi. B. Z . , reducirt 2293 fi. 18 kr«
C. M . oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bet der dritten auch unter diesem
Betrage hintangegeben werden würde. Wo übri-
gens den Kauflustigen frei steht, die diesfal-
ligen Lmtationsbedingnisse in der dieslandrecht-
lichen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
siunden, oder bei der ExecutionsführerinnMa-
rla Kerchne, verehelichte Schmutz, einzusehen,
oder Abschriften davon zu verlangen. Laibach
am 16. October i83o.

vermischte V'erlautbarnnZen.
3. Iä21. (3>

Im Hause Nr. 2iä in der Herrngasse ist
für Gcorgi i 8 3 i , der ganze zweite Stock, be-
stehend aus eUf Zimmer, nebst Küche, Spels/
Keller, Holzlege und Dachkammer, zu verge-
ben ; und das Nähere bei der Hauseigenthü-
wermn zu erfahren.

Z. »44i. ( l ) E d i c t a l . V o r l a d u n g
nachfolgender in den drei ersten militärpflichtig?« Altersclassen gebornen dießbezirkigen, auf die Vor«
ladung zum Mi l i tär nichr erschiZnenen Rkttutirungsstüchtlinge, dann paßlos auf unbestimmten Or- !
ten sich befindlichen Individuen: !

^ 5 z
Vor. und Zunamen Geburtsort ^. P fa r re ^ Anmerkung !

Z 5-5

Michael, falschles. Joseph ! paßlos unwissend wo abwe-
Kovarschitsch Lonmo 5 Hafelbach 19 stm"»

Joseph Kovatschitsch Schadovn^ng 6 detto »9 detto
^ranz Ausseh Zirkle 24! . Znkle 19 paßlos unwifsznd ws.
Michael Schokol Munkendorf ^2 ' detto ,9 detto
Mar t in Maßnig Gmaina 23 Arch »9 detto
Mathias Duck BresisdciArch »i detto »9 . detto
Mart in Gradischer Untsrvadula 20 Wutschka 19 Rekrutirungs-Flüchtling.
Anton MoNe Wutfchka 9Z dctto ,9 Zetto
Raimund Pehr Bregge 12 haselbach 19 detto
Anton Napfe! Germnlle ,23 S t . Kanzian 20 detto
Mar t in Scmitscher ^ Imptlhof > » Blündl 20 paßlos unwissend wo.
Joseph Butkouh ^ Krkle 5.̂  Z^kle 21 Retlutirungs - Flüchtling.
Johann Gunter l Roßbach 16 Blündl 2» detto
Johann Vidovitsch 8 Senusche 7 haselbach 20 detto

Obbe;eichnete Individuen haben sich binnen vier Monaten von heute an gerechnet, fs ge<
wiß bei dieser Bezirks'Obrigkeit zu stellen, als sie im widrigen Falle nach den dießsaNs bestehendem
Gesetzen behandelt werden würden.

Bezirks' Obrigkeit Thurn am Hart den ia . October »83a.

(Z. Amts-Blatt Nr. 1Z2. d. 2. November i83o.) 3


